
Ausprobiert
• Vereinfachte
Auftragsabwicklung

Welcher Betriebsinhaber wünscht
sich nicht, die Zeit im Büro bzw. am
Computer zu reduzieren? Eine intelli-
gente, abgestimmte Software zur
Auftragsabwicklung kann dazu bei-
tragen. In welchen Bereichen ein ma-
lerspezifisches Programm im Alltag
eine echte Arbeitserleichterung brin-
gen kann, erfuhren wir im Malerbe-
trieb Schober im oberbayerischen
Haag.
Die beiden Malermeister Ingo und
Markus Schober führen den tradi-
tionsreichen Familienbetrieb in dritter
Generation - im Jahr 2008 werden
sie ihr 100-jähriges Jubiläum feiern
können. Neben dem Stammsitz in
Haag, dem auch ein Laden für Maler-
bedarf angeschlossen ist, existiert
eine Filiale in Grafing. An beiden
Standorten sind insgesamt elf Mit-
arbeiter, darunter zwei Auszubilden-
de, beschäftigt. Ausgeführt werden
die gängigen Malerarbeiten. In der
Auftragsabwicklung unterstützt die
beiden Malermeister das Software-
programm Chroma, das die Sander
und Doll AG (Remscheid) eigens für
Malerbetriebe konzipiert hat. Bei
unserem Redaktionsbesuch führte
Ingo Schober am Rechner vor, wofür
er das Programm vor allem nutzt. Be-
geistert berichtete er, dass ein Tag
Einarbeitungszeit durch Mitarbeiter
des Softwareunternehmens genügt
hätte - danach konnten seine Frau,
die für die Abrechnung und Buchhal-
tung zuständig ist, und er sofort mit
dem Programm arbeiten. Ingo Scho-
ber erklärt: »Das Programm ist leicht
verständlich aufgebaut und kann da-
bei wirklich alles, was man im Maler-
betrieb braucht.«

Übersichtliche Anwendung
Die Schobers nutzen Chroma bereits
seit 1995, damals lief es noch auf

DOS-Ebene, heute arbeitet es unter
Windows und ist von Microsoft ge-
testet. Das Programm nutzt alle Vor-
teile der aktuellen Betriebssysteme,
seine Benutzeroberfläche lehnt sich
an die Programme Word und Excel
an. Im Malerbetrieb Schober wird
Chroma vor allem zur Kalkulation, zur
Erstellung von Angeboten, zur Ab-
wicklung des Zahlungsverkehrs und
für die Arbeitsanweisung eingesetzt.
Bei den Schobers steht die Pflege der
Kundendaten im Vordergrund. In die
Datenbank können sie alle relevanten
Kundendaten eingeben, spezielle
Funktionstasten erlauben zusätzliche
Angaben und Eigenschaften im sicht-
baren Datensatz, wie Vorgaben für
die Belieferung oder Fakturierung
oder das Anlegen einer Kundenhisto-
rie. Ingo Schober spielte eine CD-
ROM mit der Artikel- und Preisliste
seines Fachhändlers ein und kann so
bei der Angebotserstellung, Kalkula-
tion oder Abrechnung jederzeit auf
dessen Artikeldatenbank zugreifen.
In das Programm können natürlich
auch Herstellerlisten geladen werden
- auch Bildpreislisten mit Abbildun-
gen, die bei der Artikelsuche helfen.
Selbst wenn an verschiedenen Bau-
vorhaben gleichzeitig gearbeitet
wird, kann zu jedem Zeitpunkt auf
die Artikeldatenbank zugegriffen
werden. Ohne auf starre Programm-
vorgaben Rücksicht nehmen zu müs-
sen macht Chroma Vorschläge bei
der Artikelsuche, rechnet blitzschnell
Gewinn oder Verluste vor und ser-
viert die Ergebnisse im fertigen Lay-
out mit dem Firmenbriefkopf.

Vereinfachte Kalkulation
Weil Chroma alle Positionen der Leis-
tungsverzeichnisse mit Zeitvorgaben
und den aktuellen Tariflöhnen ge-
speichert hat, ebenso wie die neues-
ten Artikel- und Preislisten, kann bei
einer Kundenanfrage sofort mit der
Kalkulation begonnen werden.

Ingo Schober:

»Die Arbeitser-

leichterung am

Computer be-

deutet für uns,

dass wir mehr

Zeit für unsere

Kunden und die

Baustellen ha-
ben«

»Musterfassade« oder »Neubau in-
nen«. Die hierfür erforderlichen Posi-
tionen kopierte er sich aus alten Bau-
vorhaben in das Musterkalkulations-
fenster.

Problemlose
Angebotsänderungen
Soll an einem Angebot etwas geän-
dert werden, etwa, weil der Kunde
nun doch eine andere Farbe bevor-
zugt, genügt es, einfach die Suchbe-
griffe für die geänderten Materialien
einzugeben, worauf eine Auswahl
der in Frage kommenden Alternativ-
artikel erscheint. Diese lassen sich
dann zusammen mit evtl. erweiter-
ten Arbeitszeitvorgaben in das alte
Angebot einsetzen. Auch hier kön-
nen Gewinn oder Verlust und der De-
ckungsbeitrag für Material und Lohn

Die Malersoftware Chroma im Überblick

Auftragsbearbeitung:
• Gewinn und Verlust können be-

reits während der Angebotser-
stellung angezeigt werden

• Angebot und Aufmaß lassen
sich parallel erfassen

• Der Materialbedarf kann auto-
matisch ermittelt und Arbeits-
anweisungen erstellt werden

• Die integrierte Aufmaßlösung
Mobilaufmaß (für Pocket-PC
und Laser) ist enthalten

Rechnungs- und Mahn wesen:
• Bei der Rechnungserstellung

lassen sich auf Wunsch Forde-
rungen einbuchen

• Fälligkeitsüberwachung mit in-
tegriertem Mahnwesen

• Verwaltung von Sicherheitsein-
behalten

• Verbindlichkeitenverwaltung
mit Zahlungsträgereindruck,
bzw. Datenträgeraustausch mit
Banken

Stammdaten:
• Schnelles Auffinden von Daten

durch Verwendung von Such-

begriffen (keine Matchcodes
oder Artikelnummern nötig)

• Großhändler- und Herstellersor-
timente können via Datanorm-,
Dataset- und ASCII-Schnitt-
stellen übernommen werden

Extras:
• Unternehmensplanung mit Er-

mittlung des notwendigen
Stundenverrechnungssatzes

• Anhand von Zielvorgaben und
der verwendeten Materialien
werden vorkalkulierte Leistun-
gen, die auf den Betrieb zuge-
schnitten sind, mitgeliefert. Sie
können nachträglich verändert
und ergänzt werden.

• Es wird im Layout der eigenen
Geschäftsformulare gearbeitet

• Unterschiedliche Dokumente
(Angebote, Rechnungen) kön-
nen parallel bearbeitet werden

• Datenzugriff aus Word und
Excel

• Gebundenes Handbuch
• Integrierte Fernwartung
• Hotline
• Internet-Service-Center

Ingo Schober hat sich eigene Mus-
terkalkulationsseiten angelegt für
häufig wiederkehrende Arbeiten, bei
denen die Positionen größtenteils
gleich bleiben, wie beispielsweise



Bei der Angebotser-

stellung ist die Pos-
tenkalkulation stets

ersichtlich

ten-Listen oder ein Ranking der Arti-
kelumsätze lassen sich erstellen und
in verschiedenen Diagrammformen
darstellen. Bei der Kundenauswer-
tung kann aufgezeigt werden, mit
welchem Kunden wie viel Umsatz
gemacht, an wem das meiste Geld
verdient wurde oder wer in punkto
Rechnungsbegleichung am längsten
auf sich warten lässt. Möglich ist
auch, die Kunden beispielsweise für
Marketingaktionen in Sortiergrup-
pen einzuteilen, die dann per Serien-
brieffunktion angeschrieben werden
können. Und es gibt noch etwas,
was Ingo Schober gut gefällt: »Wenn
ich mal nicht weiter weiß, dann rufe
ich einfach die Hotline an, anstatt im
Handbuch zu suchen, die erklären
mir alles oder nehmen mir sogar die
Maus per Fernwartung aus der Hand
und regeln die Sache.« Das Beste
aber sei, dass sich dank des Pro-
gramms die Arbeitszeiten am Com-
puter deutlich reduziert hätten,
unterstreichen die beiden Betriebsin-
haber. Bärbel Daiber
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ligen Positionsbeschreibung in Klam-
mern angegeben. »Die Arbeitsan-
weisung für jede Baustelle gebe ich
meinen Mitarbeitern morgens an die
Hand - so wissen die ganz genau,
was zu tun ist und es kommen nicht
so viele Rückfragen«, freut sich der
Malermeister.
Nicht nur beim Tagesgeschäft hilft
Chroma - Auswertungen jeder Art,
ob Umsatzstatistiken, Offene-Pos-

dem die Akontozahlungen im Auge.
Auf der Grundlage der erbrachten
Leistungen, die das Programm an-
hand der eingegebenen Stundenzet-
tel bzw. durch direkte Übertragung
bei digitaler Zeiterfassung ermittelt,
stellt es den Differenzwert fest und
hilft bei der termingerechten Faktu-
rierung. Auch Abschlagsrechnungen
können auf der Grundlage von Zwi-
schenaufmaßen erstellt werden.

sofort ausgewiesen werden. Wie
sich Abzüge, wie Skonto auswirken,
lässt sich per Knopfdruck rasch er-
mitteln. Das Angebot kann per Fax
direkt aus dem PC an den Kunden
verschickt werden. Übrigens er-
scheint das Angebot auf dem Bild-
schirm genauso wie es aus dem Dru-
cker kommt.
Chroma schreibt die Materialbestell-
liste und Rechnungen und behält zu-

Zusatznutzen
bei Arbeitsanweisungen
und Statistik
Was Ingo Schober an Chroma weiter
schätzt, sind die Arbeitsanweisun-
gen, die sich analog zu jedem Ange-
bot erstellen lassen. Aufgeführt sind
nur die Leistungsbeschreibungen
und die Flächenangaben, ohne Prei-
se. Der Zeitbedarf ist unter der jewei-

Herstelleranga-

ben, auch mit Ab-

bildungen, lassen

sich einfügen

Auch die Nach-

kalkulation

übernimmt das

Programm
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